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Fachübergreifende Modulprüfung 
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Name Vorname Matrikelnummer  

 

 

 

 

 

 

 

 

Punkte:        1.      / 7       2.      / 7       3.      / 7       4.      / 9    =           / 30 

 

1. Augustin und Eleanor diskutieren über Krieg und Gewaltanwendung im 

modernen Völkerrecht. Augustin meint, dass, wenn ein Staat einen 

Kriegsgrund hat, die Anwendung von Gewalt gerechtfertigt sei, es hat sich 

also diesbezüglich in den vergangenen Jahrhunderten nichts verändert. 

Eleanor ist der Meinung, dass es seit dem 2. Weltkrieg zu einer 

grundlegenden Veränderung bei der legalen Anwendung von Gewalt 

zwischen Staaten gekommen sei und bewaffnete Gewalt heute ausnahmslos 

verboten sei. Überprüfen Sie diese Aussagen auf ihre völkerrechtliche 

Stichhaltigkeit! (7 Punkte) 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
( … / 7 Punkte) 

Teil: Einführung in die internationalen Grundlagen des Rechts:  

Einführung in das Völkerrecht 

http://intlaw.univie.ac.at/fileadmin/user_upload/int_beziehungen/lehre/aushang/ss_2007/Einfuehrung.pdf
http://intlaw.univie.ac.at/fileadmin/user_upload/int_beziehungen/lehre/aushang/ss_2007/Einfuehrung.pdf
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2. Durch eine bewaffnete Auseinandersetzung der Staaten X und Y droht 

eine humanitäre Katastrophe in der gesamten Region und zahlreiche 

Menschen befinden sich auf der Flucht. Die umliegenden Staaten A, B, C 

und D schließen einen Vertrag, um die unmittelbaren Folgen einzudämmen. 

Die Staaten verpflichten sich darin zur Entsendung von Hilfsgütern, zur 

finanziellen Unterstützung sowie zur Aufnahme einer bestimmten Anzahl an 

Geflüchteten. Aufgrund der begrenzten finanziellen Mittel bringt Staat A zum 

Artikel über die finanzielle Unterstützung eine zusätzliche Bestimmung an, 

wonach diese in der Anwendung auf Staat A nach einer günstigeren 

Berechnungsformel zu ermitteln ist. 

 

a) Worum handelt es sich bei der von A angebrachten Bestimmung und 

unter welchen Voraussetzungen ist dies zulässig? (3 Punkte) 
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b) Bis zu welchem Zeitpunkt im Zuge des Vertragsabschlusses ist eine 

solche Erklärung abzugeben? (1 Punkt)  

 

 

 

 

 

Da die Bevölkerung im Staat C der Aufnahme von Geflüchteten ablehnend 

gegenübersteht, möchte der Vertreter des Staates C eine Bestimmung 

aufnehmen, wonach die Artikel zur Aufnahme von Geflüchteten nur insofern 

verbindlich seien, als sie mit dem Verfassungsrecht des Staates C im 

Einklang stehen. 

 

c)  Wie ist die völkerrechtliche Zulässigkeit einer solchen Bestimmung 

zu beurteilen, welche Auswirkungen auf die Gültigkeit erscheinen hier 

denkbar? (3 Punkte) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

( … / 7 Punkte) 
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3. Wie kann aus “Gewohnheit“ ein “Recht“ entstehen? Wieso ist das im 

Völkerrecht von Bedeutung? Was versteht man im Völkerrecht unter 

“Gewohnheit“? Welche Anforderungen gibt es für die Dauer? (7 Punkte) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

( … / 7 Punkte)  
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4. Tripotis ist seit dem 19. Jahrhundert eine administrative Region des 

Staates Sedonia, deren Bevölkerung von 1,5 Millionen Einwohnern zu 80 % 

einer ethnischen tripotischen Mehrheit angehört, zu 20 % einer sedonischen 

Minderheit. Insgesamt ist im Staat Sedonia jedoch die sedonische 

Volksgruppe vorherrschend und in der Zentralregierung vertreten. Seit dem 

Jahr 1990 berichten namhafte Menschenrechtsorganisationen wie Amnesty 

International und Human Rights Watch von wesentlichen 

Menschenrechtsverstößen gegen die tripotische Bevölkerung in Tripotis, 

die von der Zentralregierung von Sedonia systematisch gegenüber der 

sedonischen Minderheit benachteiligt wird. 2008 übernimmt eine Gruppe 

von bewaffneten, der tripotischen Mehrheit angehörigen Aufständischen die 

Regierungsgewalt in Tripotis und erklärt kurz darauf die Unabhängigkeit 

Tripotis‘ von Sedonia. Unmittelbar nach der Unabhängigkeitserklärung 

schickt Sedonia Truppen nach Tripotis, um diese Unabhängigkeit mit 

Waffengewalt zu verhindern. Ein Militärbündnis von fünfzehn Staaten 

interveniert ohne Genehmigung des Sicherheitsrates der Vereinten 

Nationen militärisch mit zweimonatigen Luftschlägen und rechtfertigt dies 

mit Verweis auf die Menschenrechtsverstöße Sedonias. Nach massiven 

Verlusten ziehen sich Sedonias Truppen aus Tripotis zurück. Im Jahr 2009 

wird Tripotis durch Sicherheitsratsresolution 5431 unter Verwaltung der 

Vereinten Nationen gestellt, und bis heute von der United Nations Interim 

Administration Mission in Tripotis (UNMIT) verwaltet. Bis heute haben 53 

Staaten Tripotis als Staat anerkannt. Tripotis ist kein Mitglied der Vereinten 

Nationen, aber seit 2018 Mitglied des Weltpostvereins und seit 2020 Mitglied 

der Weltbank. 
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a) Ist Tripotis ein Staat? Begründen Sie Ihre Antwort. Wie definiert sich 

ein Staat? (7 Punkte) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

b) Nennen Sie eine völkerrechtliche Entscheidung, in welcher der IGH 

über das Selbstbestimmungsrecht der Völker entschieden hatte. Auf welche 

rechtlichen Grundlagen stützt sich das Selbstbestimmungsrecht?  

(2 Punkte) 

 

 

 

 

 

 ( … / 9 Punkte) 


